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~. Gebrauchsanweisung
- Feinstaubmaske

HM ey

Typ Einweg-Feinstaubmaske mit Gummiband

Art.-Nr. / Modell FSM2-5 / DFM-01

Filterklasse FFP2 NR

Verwendung nicht wiederverwendbar, maximale Einsatzzeit 8 h

Lagerbedingungen

-20°C bis +40°C, <80% relative Luftfeuchtigkeit

Kategorie Ill, schwerwiegende Risiken
Verordnung Personliche Schutzausriistung (EU) 2016/425
Normen EN 149:2001+A1:2009

notifizierte Stelle

CCQS Certification Services Ltd.,Block 1 Blanchardstown Corporate Park,

Ballycoolin Road, Blanchardstown, Dublin 15, D15 AKK1, Ireland; Kenn-Nr. 2834

BestimmungsgemaBer Gebrauch
Die Gebrauchsanweisung muss vor der Verwendung komplett gelesen und verstanden werden. Falsche
Anwendung oder Nichtbeachtung dieser Gebrauchsanleitung kann zu Krankheit, schweren Verletzungen oder

Tod fihren.

Priifen Sie vor der Verwendung, ob die Filterklasse (FFP1, FFP2, FFP3) der Feinstaubmaske fiir den
Einsatzzweck geeignet ist.
Es liegt in der Verantwortung des Benutzers, sicherzustellen, dass das Atemgerét die notwendige Schutzstufe
furr die Art und Konzentration der Verschmutzung in dem Bereich, in dem das Atemgerat angewendet werden
soll, erreicht.
Feinstaubmasken dienen zum Schutz vor festen und fliissigen Aerosolen.

Filterklassen

Klasse | Schutz Einschrankungen Beispiele Einsatzbereich
(PartikelgroRe max. 0,6 pm)

FFP1 Schutz vor nicht toxischen und nicht gegen Partikel Kehrstaub, Schleifen,
nicht fibrogenen Stauben bis krebserzeugender und Schneiden und Bohren in
zu einem 4-fachen des MAK- radioaktiver Stoffe sowie Rost, Putz, Beton- und
Wertes luftgetragene biologische Mauerwerk

Arbeitsstoffe der Risikogruppen
2 und 3 und Enzyme

FFP2 Schutz vor nicht gegen Partikel radioaktiver Holzstaub, Quarzstaub,
gesundheitsgefahrdenden Stoffe und luftgetragene Dammstoffe,
(mindergiftigen), festen und biologische Arbeitsstoffe der
flussigen Stauben, Rauch und Risikogruppe 3 und Enzyme
Aerosolen bis zum 10-fachen
des MAK-Wertes

FFP3 Schutz vor giftigen Stoffen - Schwermetallpartikel,
sowie vor Tropfchenaerosolen, Asbest, Ol- und Farbnebel
krebserzeugenden oder
radioaktiven Stoffen, Enzymen,

Mikroorganismen bis zum 30-
fachen des MAK-Wertes

Anweisungen fiir den Gebrauch

e Maske vor dem Gebrauch auf Locher und Risse priifen. Beschadigte Masken diirfen nicht verwendet werden!

Vor Betreten des verschmutzen Bereiches die Maske anlegen und auf Dichtigkeit priifen

Maske muss getragen werden solange man der Verschmutzung ausgesetzt ist

Maske gemaR den geltenden Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen benutzen

Maske entsorgen und eine Neue verwenden, wenn

- sie wahrend des Aufenthalts in einem verschmutzten Bereich entfernt wurde

- sie so verschmutzt ist, dass Atemschwierigkeiten auftreten und/oder der Tragekomfort schlecht ist

o Bei Schwindel, Ubelkeit oder anderen Beschwerden sofort den verschmutzten Bereich verlassen

e Nach Gebrauch nicht aufbewahren und/oder nochmal benutzen

e Maske mit der Kennzeichnung ,NR" miissen nach einmaligem Gebrauch und héchstens 8 h Gebrauchsdauer
(max. ein Arbeitsgang) vernichtet werden.

o Maske bietet keinen Schutz vor Gasen und Dampfen
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Einschriankungen
Maske nicht benutzen oder einen verschmutzen Bereich betreten oder darin bleiben, wenn

o der Sauerstoffgehalt geringer als 19,5% ist.

« die Verschmutzung oder die Konzentration unbekannt oder lebensbedrohlich ist.

* Konzentrationen den Grenzwert tiberschreiten, welche durch die Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen
festgelegt sind, oder der Schutzfaktor x NPF niedriger ist.

Gase oder Dampfe vorhanden sind (ausgenommen sind Atemgerate, die als Schutz gegen Gase oder
Dampfe geeignet sind. In diesem Fall darf die Konzentration der Gase/Dampfe den NPF nicht Uberschreiten.
Atemgerate, die gegen organische Dampfe schiitzen, sollten nicht als Schutz gegen séaurehaltige Dampfe
benutzt werden (und umgekehrt).

Nominale Schutzfaktoren: 4,5 fir FFP1 // 12,5 fir FFP2 // 50 fir FFP3

Warnung

o Nicht zu benutzen bei Feuerwehreinsatzen. Die Feinstaubmasken versorgen nicht mit Sauerstoff.

* Nicht zu benutzen in sauerstoffarmen Bereichen wie z.B. Tanks oder anderen schlecht bellfteten Bereichen
(siehe Einschrénkungen).

Nicht zu benutzen in explosionsgefahrlicher Atmosphare.

Nicht Unterwasser benutzen.

Maske nicht verandern oder fiir nicht vorgesehene Einsatzzwecke verwenden.

Darf nicht zum Sandstrahlen benutzt werden.

Es ist unwahrscheinlich, dass die Anforderungen an Leckage erfiillt werden, falls Gesichtshaare wie Barte
oder Koteletten unter der Dichtlinie am Gesicht sind. Betroffen sind aber auch Personen aufgrund lhrer
Gesichtsform oder tiefe Narben im Gesicht unter der Dichtlinie.

Aufsetzanleitung

1. Feinstaubmaske mit Hilfe der Gummib&nder 6ffnen (auffalten). Achten Sie dabei auf die korrekte
Orientierung (AufRenseite mit Aufdruck vorne, Nasenbiigel oben)

2. Nehﬂen Sie den Haltebiigel A aus der Verpackung und hangen Sie ihn auf einer Seite des Gummibands
Eh 3

3. Positionieren Sie die Maske tber Mund und Nase [}, fiihren Sie beide Gummibander hinter den Kopf und
héngen sie das zweite Gummiband in den Halteblgel ein

4. Die Position der Gummibander muss so gewahlt werden, dass der Druck an beiden Seiten der Maske
gleich ist

5. Mithilfe beider Hande den Nasenblgel, fiir eine optimale Abdichtung im Nasenbereich, vorsichtig
zusammendriicken

6. Priufung der Dichtigkeit und des richtigen Sitzes:
Beide Hande vorsichtig um die Maske legen Bl (Maske darf dabei nicht verrutschen) und kraftig Ausatmen.
Sollte dabei Luft ausweichen, die Position der Maske und des Nasenbligels bzw. die Spannung der
Gummibander verandern, bis die Maske vollkommen abdichtet.
Wichtig: Sind die Gummibander zu lose, kann die Spannung durch einfligen kleiner Knoten im Gummiband
erhoht werden.

7. Dichtet die Feinstaubmaske nicht komplett ab, muss die Maske gewechselt werden.

H
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Reinigung

Die Maske ist fiir den einmaligen Gebrauch vorgesehen, eine Reinigung ist daher nicht vorgesehen bzw.
zulassig. Beachten Sie die Anweisungen fiir den Gebrauch.

Wartung
Die Maske ist fiir den einmaligen Gebrauch vorgesehen, eine Wartung ist daher nicht vorgesehen bzw. zulassig.
Beachten Sie die Anweisungen flir den Gebrauch.

Aufbewahrung

Die unbenitzte Maske ist auBerhalb des kontaminierten Arbeitsbereichs aufzubewahren. Eine Verschmutzung
der Maske ist zu vermeiden (z.B. Aufbewahrung in einer dichtschlieRenden Box). Die Maske ist fiir den
einmaligen Gebrauch vorgesehen, spezielle Anforderungen an die Aufbewahrung (nach einer Verwendung) sind
daher nicht verfligbar. Beachten Sie die Anweisungen fir den Gebrauch

Kennzeichnung am Produkt

23 CHANGME | | Herstellerlogo

DFM-01 Modellnummer
EN149:2001+A1:2009 | Nummer der angewandten EU-Norm
FFP2 Filterklasse

NR nicht wiederverwendbar

C E Konformitatskennzeichen der EU
2834 Nummer der notifizierten Stelle

Zeichenerkldarung

E[i] Gebrauchsanweisung vor Benutzung lesen
sc Ji/ Temperaturbereich der Lagerbedinungen
T Relative Feuchte der Lagerbedingungen

Herstell-/Produktionsdatum Jahr/Monat

M Verfallsdatum Jahr/Monat

LOT Produktcharge
Legende

R Staubmaske ist wiederverwendbar

NR Staubmaske ist nur fir den einmaligen Gebrauch bestimmt

D Erfillt die Anforderungen flr den Dolomitstaub-Einspeicher-Tests

FFP Fine filtering particle (partikelfiltrierend)
Maximale Arbeitsplatzkonzentration

MAK-Wert Gibt die maximal zulassige Konzentration eines Stoffes als Gas,
Dampf oder Schwebstoff in der (Atem-) Luft am Arbeitsplatz an.
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Konformitatserklarung
nach Verordnung fiir persénliche Schutzausristung EU 2016/425

Wir,
Herbert Millner WerkzeuggroBhandel GmbH
Nordstrae 3
5301 Eugendorf
Austria

erklaren hiermit, dass folgende Produkte

Allgemeine Bezeichnung: Feinstaubschutzmaske faltbar
Modell: FSM2-5

Typ: DFM-01

Baujahr: 2020

allen einschlagigen Bestimmungen der oben genannten Verordnung entspricht.

Folgende harmonisierte Normen / sonstigen technischen Normen und Spezifikationen wurden vollstandig
angewandt:

EN 149:2001+A1:2009

Die PSA unterliegt folgendem Konformitatsbewertungsverfahren:

X Die notifzierte Stelle CCQS Certification Services Ltd. / 2834 hat die EU- Baumusterpriifung (Modul B)
durchgefiihrt und die EU-Baumusterpriifbescheinigung CE-PC-200330-138-01-9B ausgestellt.

Die notifzierte Stelle CCQS Certification Services Ltd. / 2834 hat die Konformitat mit dem Baumuster auf
der Grundlage einer internen Fertigungskontrolle mit iberwachten Produktpriifungen in unregelmagigen
Abstanden (Modul C2) festgestellt / Zertifikatsnummer CE-PC-200330-138-FPC-B

[ Die notifzierte Stelle Name/Kennnummer hat die Konformitat mit dem Baumuster auf der Grundlage einer
Qualitatssicherung bezogen auf den Produktionsprozess (Modul D) festgestellt / Zertifikatsnummer xxxx

Ort: Eugendorf
Datum: 05.08.2020

Josef Alfaré, Geschaftsfiihrer

Dokumentationsverantwortlicher: Fa. Herbert Miliner WerkzeuggroRhandel GmbH
Nordstralle 3, A-5301 Eugendorf

Seite 4 von 4



	Konformitätserklärung

